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 Sollte das Urtheil des Saisans und der Temitschi dem Be -theiligtennichtgerechtundbilligerscheinen,sostehtihmdieBesngnißzn,andasBiiskerKreisgerichtzuappelliren,undderFalllvirddannineinergroßenVersammlungderSai-saneundvielerangesehenenKalmücken,dieunterVorsitzeinesBeamtendesBiiskerKreisgerichtsalljährlicheinmalimAltaistattfindet,entschieden.MitAusnahmeschwererVerbrechen,dienachdenrussischenGesetzeninBiiskabge-urtheiltwerden,richtendieSaisanenachihrenhergebrach-tenSitten;dasrussischeGerichtdarfsichnurdauuein-mischen,wenneinRussebeieinerStreitigkeitbetheiligtist,oderwenndieKalmückenesselbstwünschen.

 Die Saisane werden in ihrem Amte von der russischenRegierungbestätigt,erhaltenaberkeineAbzeichenihresRan-geswiediechinesischen.JenederDwojedanerwurdenfrühervonderchinesischenRegierungernanntundtrugenchinesi-scheMützenmitdenKnöpfenderBeamten,dieihnenanfdenchinesischenGreuzpiketsübergebenwurden.Sietragendergleichenuochjetzt,obgleichsiesichvoudenChinesen
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losgesagt haben . Ehrfurcht vor dem Saisan habe ich nurbeidenDwojedanernbemerkt.

 Was die Abstammung der altaischen Kalmücken betrifft ,fosindsieznnlgrößtenTheilTürkenvondenverschieden-artigstenStämmen,diewährendvielerJahrhundertedenAltaiberührthaben;diesbeweisenihreGeschlechtsregister.IhreSpracheisteinsehrreintürkischerDialekt,indeuabervielemougolischeElementedurchdenLausderZeitundGeschichtesicheingemischthaben.

 Russische Ansiedler dringen forwährend mehr und mehrindenAltaiein,unddasHäufchenderKalmückenschmilztmitjedemJahremehrzusammen,daauchsiesichallmäligmitdenEindringlingenvermischen.DieriesigenFelswände,durchwelchesievoudengefährlichenNachbarngetrenntsind,werdendiesenichtmehrlaugezurückhaltenunddieBerg-kalmückenwerdennachwenigenJahrzehnten31tdenuntergegangenenStämmengehören,wiediezahl-reichenTatarenstämme,welchevorzweiJahrhnn-dertendenNordranddesAltaibewohnten.

Aas magyar
Von Dr . cam .

 Als der Magyar seine heutigen Wohnsitze einnahm ,vertrieberdieslavischenVölkerdort,woerdieGegendsichzusagendsand,aufderEbeuenämlich,da,woerwohlHerrsein,abernichtselbstwohnenwollte,imGebirge,unterjochteersie.

 Das hat nun wohl jedes einwandernde Volk ähnlich ge -macht;jedochbleibtderUnterschied,daßdieübrigenWander-Völkersichin:LaufederZeitmitdenaltenEinwohnernver-mischten,dieMagyarenabernochheute,nachtausendnndmehrJahren,sichscharfvondenübrigenEinwohnerndesLandesunterscheiden.Nichtnur,daßsieihreeigeneSprache,ihrebesondereSitteundLebensweise,ihrenspecisischenVolks-charakteraufrechterhaltenhaben,auchihresociale,jaselbstihrepolitischeStellungistbisiudieneuesteZeiteinebe-sonderegeblieben.DerMagyarwarderHerrimLandenndinderGemeinde,nnddenübrigenNationenbliebnurdasDienen.DerMagyarleitetdarauseinhistorischesRechther,sichalsdieersteNationundalsdieedelstedesLandeszufühlen;dereiuzige„Schwab"istes,denersicheinigermaßengleichstellt—währendder„Deutsche"(inDeutschlandwohnhaft)vondemUnbefangenenfürvielhöhergehaltenwird—unddieserSchwabistesancheinzig,wel-cherinallenpolitischenKämpfenaufSeitedesMagyarensteht,währenddieSlavenimmergegenbeideFrontmachen.DerMagyar,sagtenwir,habeeinhistorischesRecht,sichalsdieedelsteNationinUngarnzufühlen,undwirkönnenhinzufügen,daßerdiesesGefühlnochnieunter-drückthat,jadaßeresgegendieflavifcheBevölkerungineineroftnichtzurechtfertigendenWeiseäußert.DerMa-gyarismuswirdseinerZeitdemSlaventhnmvielgefähr-licherwerden,alsdasdeutscheElementinOesterreichesjegewesenist.

 Im Alsöld fragte ich einmal meinen Kutscher , was dassürLeuteseien,welcheunsmiteinemZiehkarrenbegegneten.„Herr,"sagteer,„dassiudsehrarmeLeute,wirUngarn
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nennen sie Tot " ( Slaven ) . Es waren slovakische Glas -Händler.Ichbegriffnichtsogleich,warummeinKutscherdieseLeutefoarmnannte;dennallemAnscheinenachwarensiereicheralser,dernachseinereigenenAussagenichtsalssichuudeiuezahlreicheFamiliebesaß.Erstnachherfielesmirein,daßderUngarohneallesVermögensichfürreicher,jedenfallsfürvornehmerhaltenmochte,alsdieSlovaken,wennsieauchetwasimBesitzhatten.

 Wenn sich der Ungar eine edle Nation nennt , so hat ernichtUnrecht.AnRitterlichkeitintäußernAuftretenstehtergewißkeinerandernnach.NobelinallenseinenBewe-gungenundReden,sastniegegendenguteuTonverstoßend,könntederUngarvielleichtehereinLehrmeisterdesAnstan-desunddesgeselligenBenehmenssein,alsdiehoheSchulezuParis.MauMußabererstdieUngarnselbstsehenundsieselbstihregeharnischteSprachesprechenhören,ehemanimgebildetenWesteuropadenasiatischenUngarnalseinenMeisterindergeselligenBildunganerkennt.

 Eben so wenig kann man dem Magyaren den innernAdelbestreiten.SeinEdelmnth,seinIdealismusundseineOpferwilligkeit,seineselteneHerzensgüteundwasmanmehrwill,manfindetesbeidemselbenineinen:Gradevertreten,derihnvordenmeisteneuropäischenVölkernvortheilhastauszeichnet.

 Der Ungar ist mit einem einzigen Wort ziemlich voll -ständigcharakterisirt.EristStudent.WirwollenimFolgendendieParalleledurchführen.

 Beim Ungar hat oft nicht der tiefe Verstand , sondern dasHerzdieOberhand.EristPoet,abernichtmehrdersteif-ernstepatriarchalischeNomade,sonderneherderunbesorgte,immergemüthsruhigeWirthschaster.DeshalbsagtihmauchdieLandwirtschaftammeistenzu,seitdemerdiereineVieh-wirthschasthataufgebenmüssen;dennhierbleibtdieGe-müthlichkeitnochamlängsten,undwennderLandwirthimFrühlingfürdieSaatuudimHerbstfürdieErntegesorgthat,soistesinUngarnnochmöglich,währendderübrigenZeitalleSorgedemliebenHerrgottanheimzugeben.Der


